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Nr. 12S6/J 

199' 006- 14 

II - ~31 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Gcset;~:;!.)U~g;pcri~de 

ANFRAGE 

des Abgeordneten Peter Pilz, Freunde und Freundinnen 

an den Bundeskanzler 

betreffend Zensurmaßnahmen von Zeitungen 

Seit Jahrzehnten besteht eine eklatante Ungleichbehandlung von periodischen Druckwerken privater 
Vereine im Bereich des Bundesministeriums Ciir Landesverteidigung. Während die Zeitung "Der 
Kamerad" des "Österreichischen Kameradschaftsbundes", die eine Verherrlichung der Deutschen 
Wehrmacht betreibt, im Heer verbreitet werden darf und weiters die gesamten Kosten in 
Millionenhöhe der Zeitungen ''VISier'' und "Mi/izimpllls" durch das BMfL V getragen und ihre 
Verbreitung organisiert wird, wurde die in der dienstfreien Zeit vorgenommene Verteilung der 
Zeitung '1GEL" durch Disziplinarverfahren, Verbotsbefehl und den beiliegenden Erlaß 1989, 
Zl. 60.802/829-3.2/89 unterdrückt. 

Die unterfertigten Abgeordneten ersuchen daher den Herrn Bundeskanzler um eine 
verfassungsrechtliche Überprüfung dieses Erlasses und um Beantwortung folgender 

ANFRAGE 

1. Durch welches verfassungsrechtliche Argument kann in Hinblick auf den Gleichheitsgrundsatz 
die in Punkt 3 des Erlasses vorgenommene Differenzierung (Geltung des Erlasses für 
periodische Druckwerke, nicht für Tages- und Wochenzeitungen) begründet werden? 

2. Durch welches verfassungsrechtliche Argument können in Hinblick auf den 
Gleichbeitsgrundsatz die im Erlaß angeführten Maßnahmen gegen Medienwerke begründet 
werden, denen nichts anderes vorgeworfen wird als "Angrüfe gegen das Bundesheer, gegen 
Teile oder Angehörige des Bundesheeres" (Punkt 2.2), und zwar unabhängig davon, ob diese 
Angriffe gerechtfertigt sind oder mcht? 

3. Durch welches Verfassungsargument kann in Hinblick auf die verschiedenen 
verfassungsrechtlichen Diskriminierungsverbote die karteimäßige Erfassung der in bestimmten 
Medienwerken angeführten Personen (Punkt 6.4) zur Beeinflussung deren militärischen 
Werdeganges und ihrer Mob-Einteilung begründet werden? 

4. Durch welche verfassungs- oder auch einfachgesetzliche Bestimmung ist der in Punkt 3.1 
angeführte allgemeine, auch für die dienstfreie Zeit geltende, Verbotsbefehl an aUe 
Angehörigen des Bundesheeres in Hinblick auf die verfassungsrechtlichen 
Zensurbestimmungen, auf § 46 Wehrgesetz und §§ 105 und 302 StGB gedeckt? 

5. Welche verfassungs- oder auch einfachgesetzlichen Argumente sprechen dagegen, daß diese in 
Punkt 3.1 angeführten Befehle in Hinblick auf Art.20 Abs. 1 B-VG, §§ 6 und 7 der VO über 
die Allgemeinen Dienstvorschrüten (ADV) und § 17 MilStG verweigert werden können? 
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ARHEEKOHHAHOO 

Zl. 60.602/929-3.2/89 

Nd-TruPDC?nschut'l; lj· 

HQdiC?nw~rk~ aC?Q~n OlQ 
~ilitärischC?-lQnd~s­
'yC?rtC?idigung 

.. -
.. ! 

1. OC?iinitionen g~m •. "8G vom 12. :Juni 198;, EG8l.Nr. i2Z; 

i981 (H~di~ngesetz) - Aus~ug aus § 1 Ci): 

t.1 ~H~dienw~rk: ein zur Ver&reituho ~n C?inen artiGeren Per~ _. . 

son~nkreis bestimmter, in eine~ H~ssenhers~ellun9sver­

fahren in K~~ienstG~ken v~rvi~tfiltigt~r T~iQ~r von 

Hitteiluno~n ocer Oarbietunoen Qit o~ö~nklichem inhaLt. .. -"." 
CAom.: Dies kör:n~n Schriftstück~~ Ton- od~r Videobän­

der, Film~ etc. sein). 

1.2 Oruck~erk: ~in Hedi~n~erk~ durch das Hitteilun9~n oder 

.OQ~bietung~n Qusschtie3lich in Sch~ift ocie~ in Stand­
bild~rn·verbr9it~t ~erden. 

1.3 Periodisches H9di~n~erk oder Oruck~erk: oin H~di~nwer~ 

oder Druckwerk, das unter demselb~n Nam~n in TOr.tt~u­

fenden Nummern wenigstens vierrnal im KQl~nd~rjQhr in 

gl~ichen oder ungleich~n Abstind~n erscheint und dessen 

einzelne Nummern, ~Qg auch j~d~ ein in sich abgeschlos­

~enes ban,es bild~n~ durch ihren Inhalt in Zusamrnennan? 

st~h..,n. 

Im ivlgend..,n ~irci für alle cir~i e~üriif~ d~r Ausdruck 
-' 
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2. Hedi~n""erk", gegen di", l~ilitäri5ch", La.ndesv",rtQidigung 

sind solchQ, dQren Inhalt als GanzQsod~r in TC!'ilC!'n 

2.i p~9~n di", Zi",lsetzung der mil LundQsvQrt~idigung 9~­

richt",t ist od.r das BundQshQ",r in dQr Erfüllun~ seines 

Auftra.gQs b",hind~rt~ 

2.2 Angriff~ g~g~n das au~d~sh"'Qr, gQgQn T",il~ od~r An~~­

hHrioe des BundQ5he~res ~~th~lt oder - . 
2.3 da.s aund",shQ~r:-o~er ein~ sQlb5tändig~ Abt~ilunp dQS 

Bundeshe",rQs Cl 116 StGB) tiff~ntlich beleidigt. 

3. V",rbrC!'itung v~n HediC!'nw",rk",n g"'9~n 

die mil La.nd",svC!'rtC!'idigung . 
(cusg~nornmen TcgeszeitunQ~n und Yocnenbtätter) 

3.i VQrbreituno in mil Lieü~n5chüft~n: - -
So~ohl Q"'r ent~ettlich~ Vertrieb und ci~e un~nt9.ettlich~ 

Vert~ilung cls auch das AU5hän9~n, Anschta9~n CAfii­

chierenl un~ VorfUhr~n der voraenannten H~di~nw~rk~ in - . 
mi t Li~genscha.ften 15t v~rboten. Oi~:?~~_~_~!:!:?Q_~_L5t 

Gli..~n Anoehörio~n c~s BH und der HV in BQf~hlsform zur ............ _ ... _--------- ------..... __ . __ ..... -_ .. _._ ..... _ ...... _ .. _ ...... -..... _ .. _ ... __ . _._._ .. - .. __ ...... -
K~nnlnis zu bri~o",n C6wD unrnittQlbar nach dem Einrük-................ - -_ ............... -.... _ .. ....., .. _--_ .. _ ... _ .•. -._ .... _ ...... -._ .. _._ .. -- .......................... -- ............ _ ... . 
~~n) • 

Ein~ VQrbr~itung innerhalb mil Li~~~nschaften durch d~n 

o.~. P~rson~n~rQis verstößt somit O~9~n ~inen 8~feh{ 

und ist disziolinär ~u Qhnd~n. Li~gt d~r V~rdacht ~in~r 

oeri~htlich strafbaren H~ndluno vor lz.8. b~i Soldaten _ •• e '_"'_" __ ........ _ •••• _._ .. ___ .. _ ...... _ •• _. ___ •• _ •• _ ••• _._ ... __ _ 

nach S 12 HilStG - Ungehorsam), so kHnnen diese.H~diQn­

werk~ vorüberQ",hQnd 5ichergest~ltt ~erd~n. Sie ~ind un­

v~rlüglich dem zuständiger. Gerichi als e~ilaQe zur 

Straiün,eig~ ~u üb~rrnitt~tn. Di~ Abnahm~ ist d~m Ta.t­

v~rc~chtigen zu bestätiGen. 
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ErfGl~t diQ widQrrechtl.i~hQ VQrt~ilung durch nicht dQ~· 

StQndv d~5 BH odE'r d~r HV Qnp~hörendE' ?vr~onQn. so sind 

dQm aHLV/Recht A dirQkt (untor BenQchrichtiouno d~r t;- • " • 

~wisch~nvor9~s~t2tE'n OionststellQ) rQschost die 

UntQrl~o~n vor2ulooen, dQmit die zivilrechtlich~ KlQOQ - - ---_._.---._--_ .. _._ .. _ .... 
wogen Besitzst~ru~g nQch § 339 ABGB binnQn 30 Tagen ab 

St~rung oing~bracht· wordon kQnn. In diosom FQll ist 

eine vorlQufioo Sich~rst~lluno rechtlich nicht ~u-.'-" .... - " 

lQssig. . .. 
l· .... • 

3.2. Vor.br~itung. ö:U'tf~rhQtb cai t LiegenschQften: 

e~l V~rbroitung der O.Q. H~dion~~rke außerhalb mil 

LiE'o~nschQf~on (~.a. vor dem Kaserneinoano) kann nur - . - -" -_.-. 
von don Organen d~s öffentlichen Sicherhpitsdienst~s 

bei Vortiegen der ent5pr~chenäen Tatbe5tandsgerkmQl~ 

nach ci~n in d~r Beilage~ Z. 3, QnQ~führten geset2lichen 

Besti~~ungen eingeschritten ~erden. 

3.3 Post~lische Zusendung: 

0.«. M~dienw~rke sind 4uLustetlen~ ~enn sie na~enttich 

oder i!li eine (;indeutig be2eichnet~ Person (z.8. "An d~n 

Solci~t~nvert~eter ~~~ 

Qdr~ssi~rt sind. 

Bc!'Qn/Rgt··) 

Bei nicht eindeutig ad~essierten SGndun~en ist gem~ 

VBl.i Nr. 10/19B7~ Z. ~.lB~ vorzugehen. 

4. Vorlage von Druckwerken 

Alte D~~~kwerk~ geg~n di~ mit Lündesvert~idi9un~ (üus9~­

no~~en I~QpszeitunQen und Yoch~nblätter) sind AKiG 2. in 

Origin~l oder Kopie vorLulegen. Bei Ta~eszeitungen und 

Vochenbl~~tern ist d~r Press~spieget zur Information her­

anLu~i~h~n. Di~ Press~5piegel der MitKd~n sind nur im 

Fall c~r L. 2.2 bei k~~~L~i~~ An9riff~n oder B~schuicli­
Quncen G~a~n Teile oder AnQehörioe d~s BH sowie im Falt - - -- - - . 
der L. Z.3 in regionalen Ausgaben von Tag~s~~itungen und 

~ochen~l~ttern AK/G 2 auszugswei5~ vO~Lulegen. 
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Oqn KommQndQnt~n von qroß~n VqrbQr,d~n. diq üb~r ~~hrqrq 

HilKdo-aerqich~ disloziqrt sind. ~ird qS frQia~st~llt. . -. 
fGr ihrq VqrbQnd~ ~in~ ~U5QtIlich~ Vorlag~ .zur internqn 

Information zu b~f~hlen. 

S. Vortage sonstig~r H~dienwqrk~' 

Sons t i gq Hqd i entl7qrk~ .'Q~ g~n die mi 1 Land(:svv.r tc- i d i gung 

sind nach H50lichkeit in Oriqinal oder Kooiq .vor~utqQqn. - .. ~ . -
Ist dies nicht möglich~ so sind ~5Qlichst genau Titel, . . 

Imorqssum und'ä~~chreibun9 d~s I~haltqs zu .qld~n. 

6. Pflichten dQ$. 6 Z-Dienstes der jq~~iligen Führungs~benq 

6.1 VorLagq bz~. H~ldung g~ru. Z. t. und 5 aUT d~rn G Z-Fach­

di~n5ta;~g. 

6.2 H~ldung, WO~ wann, von w~m~ ~ie und womit (nähqre 

eegl~itumstände) das H~dien~~rk verbreitet, vorgeführt 

oder der V~rbreitung od~r VorfUhrun9 di~nende Handlun­

gen g~setzt ~ord~n sind . 
. 6.3 Vera.nlC!.5sunQ von.Er.hebuitQen bei i<onkretqn AnoriTfen - '. .-

od~r B~schuldi~unQen im Sin~ der Z. 2.2, .• enn straf-

rechtliche oder disziolinQre Verdachtsmomente ~egen An~ 

Qehöri9~ des BH oder der HV'vorlieQen~ im Einv~rn~h.en 

mit d~m lustHndig~n Di~:iplinarvorg~Sqtlten. 
6.~ Karteim~ßiQe Erfassung d9r im [~pres5u~ von Hedi~n~~r­

ken oeoen diq mit Landesverteidiauno (ausoenommen ." .. .. _.. .., 

Tage5zeitun~~n und ~~~h~nbl~tter) a~ceführten Personen 

unter BerUcksichtigung des milittiri~chen ~erdQganges 

und pin~r ~vqntupllen P.ob-Eintpilunq durch den 5 2 d~s 
territorial zusttindioen HilKdo5. 

7. AuPQrkraitsetzung, VertQilung 
7.1 AK-S~f~ht vom 14. Mörz 1975 .• Zl. 12.1~e-ZI7S._ eird 

hiemit üuß~r Kraf~ oe setzt und 1st zu vernichten. 
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7.2 Im AK-S"fqhl Zl. FZi.l/86 ist QUT S~it~ 1 di~ l~t'l.tq ,,' 

Z"ilQ zu b"richtig"n Quf "H"di~nl.t'~rk() Q{l9"n die? mili­

t<irisc'hQ LQndQsv~rtQid;9un9, Bl~. , ... 

7.3 OiQ5"r B(IofQhl Qrs(Iot'l.t d"n B"fe?hl' 9~mQß Z. 7.1. Er ist 

bis zu ciQn TK und KasKden ~u v"rt~ilC?n und Qnst~ll~ 

O.Q. bef"hlC?s in d"r G Z-HQop" untCl'r d(lorn ~QchgCl'biCl't 
, .! 

"Nci-TruPPQnschut~" Qb'l.ulyg{)n. 

V{lrt~.Ll ~r:. 
Ai< 10 . 

n.a.eh~i_~ht l,i eh: 
Aot!.'A " 
Recht C 

~ 18. JännC?r 1989 
Für oC?n A mC?C?koQmandantQn: 

Der C f de?s StQb~s: 

i. A. 

\..-.... 
CKREUZHUBER, Sgdr) 

.' 
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B~ilag~ ~u Zl.60.S02/8l9-3.Z/G9 

HöGLICHE STRAFVERFOLGUNGEN 

tichung des Impr~ssums. 

1.1 8 2~ H~di~nG (Pfli<ht ~ur V~röff~ntlichung d~s 

1.2 

1.3 

Itrlpr~5sums) 

§ 27 H~diQnG (V~rwaltunQsübertr~tunQ b~i V~rl~t4unQ - - . 
Pflicht zur ""~röff~ntlichuno d~s IlIIprossurls und 

• • .. 11 

örtlich~ Zus.täi1'digk~it)· .• 
!- .. -

B~i ·Uerstöp~ngegen die Pflicht 2ur U~röff~ntlichung 

d~s IQpr~s~um5 kann durch d~n Oisziplinarvorgesetzt9n . 
~ine Anzeige nach S 27 (1) HedienG bei d~r oem. § 27 

(2) MedienG zuständigen aezirksv~rwQltung5b~hörde bzw. 
eundespoli2eibeh~de direkt erstatt~t ~erden. 

2. öffentliche Beleidigung des Bundesheeres 

. 2.1 § 116 5tGB (Strafbare Handlungen gegen die Ehre~ wenn 

sie .. Q.egen das BunG>?snee,' oder eine selbständige Ab­

t~,j lung des Bundesh>?~'res .gerichiet ·sind).· 

2.2 Oio Ermächtigung ,ur 5trafvGorfolpung wird pem. :§ 117 

StGB <!usschl ;"st i.ch d'urch den Herrn Bundesmi ni st~r Qr": --- ... _-_ .. ---- -_ .. ---- . 
t~ilt. Eine die5b~2üQlich~'Antrdqstellunq isi: Y_~Y~f-~~~~ 

lieh ü.d.O. vorzulegen. 

3. Verbreitung von Hedienwerken 
an öff~ntlichen ~rten 

(auß~rh~lb mil Li~genschaften) 

3.; § 1.1 (2) H~öier.G (Verbot des Vertrie.bes periodi scher 

Oruckwerk~ durch Personen unter 18 Jahren und der un­

Qntgeltiich~n Verteilung durch F~rson~n unter ;4 Jahren 
auf der Straße und an anderen öffentlichen Orten). 

., 

i 
"" ., 
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3.2 § 78 lit c.) StVO 1960; 8G8l.Nr. 159/1960 (aQhinderun~ 

dQS FuPgängerv~rkQhrs). 

3.3 Artikel IX EGVG 1950. BG8l.Nr. 11211950 (Störunp' der 
t ;-

Ordnung an öffentlichen Orten durch ein VerhQlt~n, dQS 

~rgQrnisse ~u QrregQn geQi9net ,st'odQr UnOQ5tüm~s Be­

nehmQn gQgenüber einer Hilit~rwache ungeQchtet voraus­
gegangener AbmQhnung). 

3.4 In diesen Fällen· d.ürfen nur Oroo.ne des öfiQnUichen .---- _. 
Sicherheitsdienstes einsehreiten. 
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